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Papier- und Kleider-Container standen in Hassel in Flammen 
 

HASSEL, 08.05.2020 .  Gegen 0.20 Uhr brannten in 

Hassel drei Container (ein Altkleidercontainer und 

zwei Altpapiercontainer) in der Rheinstraße auf dem 

Friedhofparkplatz. Der Löschbezirk Hassel der Frei-

willigen Feuerwehr St. Ingbert rückte mit einem 

Löschfahrzeug und sechs Einsatzkräften zur Brand-

stelle aus. Zwei Feuerwehrleute löschten unter 

schwerem Atemschutz die brennenden Container mit 

Schaum ab. Nach ca. 20 Minuten beendeten die 

Einsatzkräfte den Einsatz. Die drei Container wurden 

durch die Flammen teilweise zerstört. Es entstand ein 

geschätzter Sachschaden in Höhe von etwa 3.000 

Euro.  

Des Weiteren konnte die Polizei feststellen, dass 

an einem auf dem Parkplatz abgestellten Pkw das 

Fenster der vorderen Beifahrertür mit einem Stein 

eingeschlagen worden war. Der Täter hatte auch ver-

sucht, das Fahrzeug in Brand zu setzen, indem er die 

Verpackung von Kosmetiktüchern anzündete und in 

das Fahrzeug auf den Beifahrersitz legte. Bei dem 

Fahrzeug handelte es sich um einen VW Golf mit SB-

Kreiskennzeichen. An dem Fahrzeug entstand ein ge-

schätzter Sachschaden in Höhe von rund 2.000 Euro. 

Verletzt wurde niemand. 

Die Polizei St. Ingbert ermittelt wegen Brandstif-

tung. Hinweise:  06894/1090  FJ / Foto: F. Jung 



2 Nr. 451  -  Hasseler Blädche 

Unseriöse Feuerlöscher-Prüfer unterwegs 
 

ST. INGBERT .  Bürger machten Verwaltungsmit-

arbeiter aufmerksam, dass in St. Ingbert unseriöse 

Feuerlöscher-Prüfer unterwegs sind. So betrat in die-

ser Woche eine Person mit einer auffälligen Jacke - 

mit Aufschrift Brandschutz – St. Ingberter Geschäfte. 

Den Inhabern teilte er mit, dass er die Feuerlöscher im 

Auftrag der Feuerwehr, der Stadt und des TÜV’s 

überprüfen muss. Den Geschäfteinhabern werden An-

zeigen und Bußgelder angedroht, die zu zahlen sind, 

wenn nicht in kürzester Zeit die Feuerlöscher gewartet 

oder gekauft werden. 

Die Brandschutzdienststelle und die Feuerwehr 

St. Ingbert weisen darauf hin, dass nur die Brand-

schutzdienststelle der Stadt St. Ingbert, die untere Bau-

aufsicht und das Landesamt für Umwelt und Arbeits-

schutz das Vorzeigen oder das Prüfen von Feuer-

löschern verlangen darf. 

Im Brandfall werden Sachversicherer die Frage 

stellen, wo vorgeschriebene Feuerlöscher vorhanden 

waren. Wo und wie viele Feuerlöscher in Gewerbe-

betrieben vorhanden sein müssen, schreibt die Arbeits-

stättenrichtlinie (ASR) vor. In privaten Wohnhäusern 

und Wohnungen sind keine Feuerlöscher erforderlich. 

Dennoch empfehlen die Brandschutzdienststelle und 

die Feuerwehr einen Feuerlöscher in den eigenen vier 

Wänden. 

Weitere Tipps: 

- Feuerlöscher helfen im Brand-

fall nur, wenn sie geprüft sind 

und funktionieren. Der Gesetz-

geber schreibt vor, die Funk-

tionsfähigkeit der Feuerlöscher 

mindestens alle zwei Jahre von 

einer befähigten Person über-

prüfen zu lassen. 

- Wenn Sie nicht ohnehin schon 

einen Prüfvertrag für Ihre Feuer-

löscher haben, erkundigen Sie 

sich nach seriösen Prüfern bzw. 

Prüfdiensten.  

- Lassen Sie sich auf keinen Fall 

an der Tür von Gaunern über-

rumpeln.  

- Durch einen guten vorbeugenden Brandschutz 

(bspw. Rauchmelder) und entsprechende Brand-

schutzaufklärung können Menschenleben geret-

tet und Sachwerte geschützt werden. 

Die Brandschutzdienststelle der Stadt St. Ingbert 

gibt gerne weitere Auskünfte und berät in Fragen rund 

um den vorbeugenden Brandschutz. 

Florian Jung / Foto: D. Wirth 

 

 

Stadt St. Ingbert sagt weitere 
Veranstaltungen ab 

Kein Jubiläums-Dorffest in Hassel 
HASSEL, 23.04.2020 .  Die Stadtverwaltung St. Ing-

bert hat bereits vor Wochen alle geplanten städti-

schen Veranstaltungen für den Monat Mai abgesagt. 

Veranstaltungen der Abteilung Kultur wurden nach 

Möglichkeit verschoben. Aufgrund der Infektions-

gefahr ist eine Planung und Durchführung aktuell 

nicht möglich. Der Schutz der Gesundheit der Bürger 

hat Vorrang. Zu den geplanten Veranstaltungen in 

Hassel gehörte auch das Aufstellen des Maibaums, 

der Kuckucksmarkt und die Maimesse auf dem 

Marktplatz. 

In einer Telefonkonferenz aller Ortsvorsteher mit 

dem Oberbürgermeister am 23. April wurde be-

schlossen, dass in diesem Jahr keine Dorffeste und 

das Stadtfest stattfinden. Ebenso werden keine Tage 

der Seniorinnen und Senioren im September durch-

geführt. Diese Entscheidung ist für Hassel besonders 

bedauerlich, wollte man im August das 40. Dorffest 

feiern. Dann wird im nächsten Jahr eben in größerer 

Form gefeiert. 

Die Durchführung von Festen hängt von der Ent-

wicklung der Infektionslage und der Rechtsverord-

nung der Landesregierung ab. Davon betroffen sind 

auch die vielen Vereine mit ihren Sommerfesten, 

Vereinsfahrten und anderen Veranstaltungen. - wir - 

VdK-Frühlingsfest abgesagt 
HASSEL, 30.05.2020 .  Der VdK-Ortsverband Hassel 

sagt aus gegebenem Anlass (Corona-Virus) das für 

den am 30. Mai geplante Frühlingsfest ab.  - wir - 
 

Pfingstzeltlager der Pfadfinder abgesagt 
HASSEL, 30.5.2020 .  Der Corona-Pandemie fällt auch 

das diesjährige Pfingstzeltlager der Pfadfinder im Frö-

schenpfuhl zum Opfer. Der DPSG-Stamm Hassel be-

dauert, dass man das traditionelle Lager mit den Kin-

dern nicht verbringen kann. Die Gesundheit der Mit-

glieder und deren Familien hat höchste Priorität. - wir - 
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Illegale Müllablagerung an Rohrbachhalle – Verursacher ermittelt 
 

ROHRBACH .  Die Dunkelheit der Nacht oder ab-

gelegene Plätze sind für Brandstifter oder Umwelt-

schweine nicht immer ein sicherer Tatort. Dies muss-

ten sechs Umweltsünder in Rohrbach erfahren. Sie 

hatten Anfang Mai an einem Wochenende an der 

Rohrbachhalle illegal große Mengen Müll vor den 

Altpapier-Containern abgestellt. Mitarbeiter des Bau-

betriebshofs entsorgten am Montagmorgen die Müll-

ablagerung und säuberten den Bereich. Fünf Trans-

porter – voll Müll – fuhren die Mitarbeiter ab. Der 

Müll wurde ordnungsgemäß entsorgt. 

     Die Ortspolizeibehörde hat die Ermittlungen auf-

genommen. Sechs Verursacher konnten ermittelt wer-

den. Die Personen müssen nun mit einem Bußgeld ab 

150 Euro rechnen. - wir / FJ / Foto: Baubetriebshof 
 

 

 

Besuch Wertstoff-Zentrum und Kompostieranlage nur nach Terminvereinbarung möglich 
 

ST. INGBERT, 11.05.2020 .  Eine Anfahrt zum 

Wertstoff-Zentrum und der Kompostieranlage auch 

weiterhin nur nach Terminvereinbarung möglich. 

Bürgerinnen und Bürger, die ohne Termin anfahren, 

müssen leider abgewiesen werden. Termine können 

sowohl telefonisch, Tel. 13-313, als auch online unter 

https://www.st-ingbert.de/rathaus/buergerservice-

und-info/abfallbewirtschaftung.html  gebucht wer-

den. 

Öffnungszeiten Kompostieranlage: 

Mo, Di, Do: 8 – 13 Uhr, Mi: 14 – 18 Uhr, Sa: 10 – 16 

Uhr, Fr: geschlossen. 

Öffnungszeiten Wertstoffzentrum: 

Di, Mi, Fr: 12 – 17 Uhr, Do: 12 – 18 Uhr, Sa: 8 – 16 

Uhr, Mo: geschlossen. 

Verhaltensregeln: 
Für die Nutzung der Entsorgungseinrichtungen 

der Stadt St. Ingbert sind die Hygiene- und Abstands-

regeln unbedingt einzuhalten. Das Tragen eines eige-

nen Mund-Nasen-Schutzes ist Pflicht bei der An-

lieferung am Wertstoff-Zentrum und auf der Kom-

postieranlage.   

Beim Wertstoffhof St. Ingbert wird fachgerecht ent-
sorgt. Fotos: D. Wirth 
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Polizei  .................................................................  110 

Feuerwehr / Notarzt / Rettungsleitstelle ...........  112 

Kreiskrankenhaus St. Ingbert  .............. 06894/108-0 

Gift-Notruf  ...........................................  06841/19240 

Stadtwerke IGB (Bereitschaft) ........  06894/9552-400 
 

 
 

(inkl. Kinderärzte / Augenärzte / HNO-Ärzte) 

Sie erreichen den ärztlichen Bereitschaftsdienst der 

Kassenärztlichen Vereinigung kostenlos unter der 

bundesweit einheitlichen Rufnummer  

116117 
Zusätzlich sind die Bereitschaftsdienstpraxen für 

Sie geöffnet: Von Sa., 8.00 bis Mo., 8.00 Uhr 

Ärztliche Bereitschaftsdienstpraxis St. Ingbert 
Kreiskrankenhaus St. Ingbert,  06894/4010 
Klaus-Tussing-Straße 1, St. Ingbert 

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Neunkirchen 
Marienhausklinik St. Josef Kohlhof, 
Klinikweg 1-5, Neunkirchen,  06821/3632002 

Zahnarzt 
Nur für dringende Notfälle und nach vorheriger tele-
fonischer Vereinbarung. Alle Notdiensttermine unter 
www.zahnaerzte-saarland.de gefunden werden. 

Do. 21.05.2020: Dr. Claudia Spengler-Marchal, 

Neunkirchen, Pasteurstraße 4, 

 06821/27950 

Sa., 23.-So. 24.5.: Ingbert Sehmer, Bahnhofstraße 5, 

Gersheim,   06843/8600 

 

 

Öffnungszeiten: 
nur dienstags von 9.00 – 12.00 Uhr 

  06894/51041,  Fax 956511 

eMail:   ovsthassel@st-ingbert.de 

Ortsverwaltungsstellen wieder geöffnet 
Die Ortsverwaltungsstellen sind ab sofort zu den be-

kannten Öffnungszeiten wieder geöffnet. 

Es wird darum gebeten, dass die Bürger beim Be-

treten der Ortsverwaltungsstellen eine Mund-Nasen-

Bedeckung tragen und die gebotenen Abstandregeln 

einhalten. 
 

Tierarzt 

Der Notdienst an Wochenenden beginnt samstags um 
12.00 Uhr und endet montags um 7.00 Uhr. 

Sa./So., 23./24.05.: TA Scholz, St. Ingbert,  

 Oststraße 74,  06894/8950501 

Sa./So., 31./31.05.: TÄ Stock, Hassel, Rittershof-

straße 64,   06894/9491940 

Mo., 01.06.2020: TA Scholz, St. Ingbert,  

 Oststraße 74,  06894/8950501 
 

 

 
 
Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr und 
endet am folgenden Morgen um 8.00 Uhr. 

Sa., 23.05.2020: Gambrinus-Apotheke, St. Ing-

bert, Poststraße 1,  06894/3386 

So., 24.05.2020: Rats-Apotheke, St. Ingbert, 

Kaiserstraße 37,  06894/4940 

Sa., 30.05.2020: Luitpold-Apotheke St. Ingbert, 

Kaiserstr. 15,   06894/35522 

So., 31.05.2020: Rohrbach-Apotheke,Rohrbach, 

Obere Kaiserstr. 128,  52345 

Mo., 01.06.2020: Würzbach-Apotheke, Nieder-

würzbach, Kirkeler Straße 21 a, 

 06842/7499 
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Verlag und Druck:  Dengmerter Heimatverlag, 
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Öffnungszeiten Pfarrbüro:    06894/5609 
Di. und Fr. von 9 bis 12 Uhr, Mi. von 14 bis 17 Uhr 

Gottesdienste starten an Pfingsten 

Liebe Gemeindeglieder, 

unter der Voraussetzung, dass die beschlossenen 

Lockerungen nicht zu einem Anstieg der Infektions-

zahlen führen und somit erneute Beschränkungen 

nötig machen, finden in Hassel und Niederwürzbach 

ab Pfingsten wieder Gottesdienste statt. Doch auch 

hier müssen wir als Kirchengemeinde ähnliche Auf-

lagen wie im Einzelhandel erfüllen: 

- Voranmeldung: Da nur eine begrenzte Anzahl 

an Gottesdienstbesucher/innen (1 Person pro 10 

qm) an den Gottesdiensten teilnehmen dürfen, 

müssen sich diese montags bis freitags 12 Uhr im 

Pfarrbüro ( 5609) vorher anmelden. Eine Teil-

nahme ohne Voranmeldung ist möglich, sofern 

noch Plätze frei sind. 

- Maskenpflicht: Während des Gottesdienstes be-

steht eine Maskenpflicht. Bitte bringen Sie sich 

einen Mundschutz mit. 

- Abstandsregeln: Auch im Gottesdienstraum 

müssen die Abstandsregeln eingehalten werden. 

Bitte setzen Sie sich daher nur auf die markierten 

Plätze. 

Ich bin mir bewusst, dass dies strenge Auflagen sind, 

und es ungewohnt sein wird, Gottesdienste in unter 

diesen Umständen zu feiern. 

Jubelkonfirmation 
Die Feier der Jubelkonfirmation kann leider unter den 

derzeitigen Umständen dieses Jahr nicht gefeiert 

werden. Die Jubelkonfirmandinnen und Jubelkonfir-

manden sind herzlich eingeladen nächstes Jahr an der 

Feier teilzunehmen. 

Bleiben Sie gesund und Gott befohlen, 

Ihre Pfarrerin Annemarie Pachel 
 

Prot. Kirchengemeinde 
Hassel  

Christus spricht: 

Ich bin die Auferstehung und das Leben. 

Wer an mich glaubt, der wird leben, auch wenn er stirbt. 

(Johannes 11,25) 
 

Nachruf 
In stiller Trauer und großer Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 

 

Ehrenpresbyter 

Friedel Jungmann 
* 27.07.1936         † 20.04.2020 

Mit ihm haben wir ein treues und engagiertes Mitglied unserer Kirchengemeinde verloren, dessen 
Herz in besonderer Weise und mit ganzer Tatkraft für die Gemeinde in Hassel schlug. Er wird uns in 

seinem Wesen und Wirken unvergessen bleiben. 

Im Namen der Ev. Kirchengemeinde Hassel und des Presbyteriums 

Pfarrerin Annemarie Pachel und Dr. Wolfgang Frings 
 

Hassel, im Mai 2020 

Aufgrund der Corona-Pandemie entfallen 
auch weiterhin alle Gruppen und Kreise! 
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Pfarrbüro Hassel:  Handy 0151 14879662 
 

 

Sonntag,  24. Mai 2020: 
18.00 Uhr: Amt als 1. St. Amt f. Josef Eberl; 

2. Jhrg. f. Dr. Elmar Hauptmann 
Pfingstmontag,  1. Juni 2020: 

10.30 Uhr: Hochamt 
Sonntag,  7. Juni 2020: 

18.00 Uhr: Amt 
Sonntag,  14. Juni 2020:  

18.00 Uhr: Amt 

Bestimmungen für die Feier von 
Gottesdiensten 
Ab dem Wochenende 23./24. Mai werden wieder 

öffentliche Gottesdienste in unserer Pfarrei statt-

finden. Da uns die Gesundheit aller Gottesdienst-

besucherinnen und -besucher am Herzen liegt, sind 

dabei folgende Auflagen unbedingt zu beachten: 
 

• Entsprechend der Sicherheits- und Hygienevor-

gaben können in St. Johannes Rohrbach 35, in 

St. Konrad 56, in Herz Jesu Hassel 45 und in 

Herz Jesu Oberwürzbach 58 Personen am Gottes-

dienst teilnehmen.  

• Alle Teilnehmer müssen sich vorab telefonisch 

zu den Öffnungszeiten im Pfarrbüro ( 

06894/51246) anmelden. Dabei müssen Vor- und 

Nachname, Straße, Wohnort, Telefonnummer 

und Email-Adresse (wenn vorhanden) angegeben 

werden.  

• Die Daten werden mindestens 21 Tage unter Be-

achtung der Datenschutzbestimmungen aufbe-

wahrt und anschließend vernichtet. Im Bedarfs-

fall (im Fall einer Infektion) werden diese zur 

Kontaktrückverfolgung an die staatlichen Behör-

den weitergegeben.  

• Ein Ordnungsdienst regelt den organisatorischen 

Ablauf beim Betreten und Verlassen der Kirche.  

• Die Hände werden beim Betreten der Kirche des-

infiziert.  

• Zugang zur Kirche wird nur mit Mund-Nase-

Schutz gestattet. Dieser muss auch während des 

Gottesdienstes getragen werden.  

• Bei Erkältungssymptomen oder Fieber ist eine 

Mitfeier nicht möglich. Bei offensichtlichen An-

zeichen wird der Zugang verweigert.  

• Es können unmittelbar vor und nach dem Got-

tesdienst keine Opferkerzen entzündet werden.  

• Der Sicherheitsabstand von 2 Metern ist auch im 

Kirchenraum zu beachten.  

• Bitte eigenes Gotteslob mitbringen. Auf Ge-

meindegesang soll größtenteils verzichtet wer-

den, da der Atemausstoß beim Singen größere 

Sicherheitsabstände fordert.  

• Auch weiterhin ist keine Mundkommunion mög-

lich. Während der Kommunion geht der Priester 

durch die Bänke. 
 

Bei allem gilt auch zu bedenken: Menschen in 

höherem Alter und / oder mit Vorerkrankungen sind 

besonders anfällig für das Corona-Virus und damit 

auch besonders gefährdet. Ihnen wird vom Gottes-

dienstbesuch abgeraten. Die sonntägliche Gottes-

dienstverpflichtung bleibt weiterhin aufgehoben. 

Pfr. Alexander Klein 
 

 

Erstmals gemeinsame VHS-Broschüre Hassel und Rohrbach 
 

HASSEL / ROHRBACH .  Erstmals ist eine gemein-

same Broschüre der beiden VHS-Nebenstellen Rohr-

bach und Hassel mit dem Programm 2020/21 er-

schienen. Sie liegt ab sofort im Rathaus St. Ingbert, der 

VHS-Geschäftsstelle, Kaiserstraße 71, in den beiden 

Ortsverwaltungsstellen sowie in vielen Geschäften 

dieser Stadtteile bereit.  

Ob die vorgesehenen Veranstaltungen (Kurse, 

Workshops, Vorträge und Exkursionen) auch besucht 

werden können und unter welchen Bedingungen 

(Maskenpflicht, Abstand halten...) oder verschoben 

werden müssen, hängt von der Entwicklung der Pan-

demie und den daraus resultierenden Bestimmungen 

der staatlichen Institutionen ab.  

„Immer wieder greift die VHS neue Themen auf 

und bringt sie in Form von Bildungsveranstaltungen 

den Bürgerinnen und Bürgern näher. Ab dem kom-

menden Semester werden wir auch in Rohrbach dank 
dem Engagement von Christa Strobel unser Ange-

botsspektrum vergrößern können“, so Marika Flierl, 

Leiterin der vhs St. Ingbert. „Ich wünsche viel Freude 

beim Besuch der Veranstaltungen.“  

Unsere Veranstaltungen finden alle in städtischen 

Gebäuden statt – außer denen im Freien -, in denen die 

Bedingungen zur Einhaltung der Hygieneregeln gege-

ben sind. Man hofft auf zahlreiche Teilnahme. Viele 

hoffen allmählich auf Aufhebung der Ausgangsbe-

schränkungen und sonstigen Auflagen, die Corona mit 

sich bringt. Die Ungeduld wächst. Man wünscht sich 

wieder soziale Kontakte in vielen Bereichen. Die vhs 

möchte mit ihren Angeboten einen Beitrag dazu leis-

ten, den eingeschränkten Alltag abwechslungsreicher 

zu gestalten.  

„Als ich Ende Februar vom Rohrbacher Ortsrat zur 

Nebenstellenleiterin ernannt wurde, war das Hasseler 

Programm schon so gut wie fertig. In der Kürze der 

Zeit wollte ich dennoch den Rohrbachern ein mög-

lichst attraktives Programm anbieten können“, so 

Strobel. „Das hat sich durch die Mitarbeit vieler Rohr-

bacher hervorragend verwirklichen lassen“.  
Die Volkshochschule bietet Bildung für alle. Das 

Gesamt-Programmheft erscheint im Monat Juli und 

enthält eine Übersicht über das VHS-Programm der 

Geschäftsstelle St. Ingbert und das der Nebenstellen. 

 

Katholisches Pfarramt 
Herz Jesu 
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